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ALLES, WAS MÄNNER LIEBEN

Ohne  
Tabus 

Eine Nacht auf 

Berlins heißester 
Party

 In der ARD-Erfolgsserie 
  „STURM DER LIEBE“  
sucht sie als Sommelière  
  Katja Saalfeld ihren  
    Traummann. Bei uns  
 bringt sie alle Männer 
        zum Träumen

Christian Tramitz und 
Rick Kavanian über das 

„Manitu“-Comeback | Im 
Porsche Cayenne durch die 

Wüste Amerikas | Pop-
Queen Rita Ora | Helge 

Schneider im großen 
Geburtstagsinterview | 

Millwall FC: Besuch beim 
letzten Club für harte Jungs 

|  Britpop-Legende Paul 
Weller |  u. v. m. 
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Florian Boitin, Chefredakteur
boitin@playboy.de

Neues vom  
  großen Manitu
Fast zwölf Millionen deutsche Kinozuschauer kennen diese 
berühmte Filmszene: Der Indianerhäuptling Abahachi, 
gespielt von Michael Bully Herbig, der nur rein zufällig eine 
frappierende Ähnlichkeit mit dem Winnetou der gleichna-
migen Filmreihe aus den 60ern aufweist, und sein weißer 
Blutsbruder Ranger (alias Christian Tramitz) befinden  
sich in einer scheinbar ausweglosen Situation – sie stehen 

gefesselt am Marterpfahl. Die Stimmung ist entsprechend angespannt, und doch ist die 
Szene zum Schreien komisch. Denn statt in Panik zu verfallen, liefern sich die beiden 
Protagonisten in ihrer misslichen Lage einen fast eheähnlichen Streit. Ranger holt 
darin genervt zur Generalkritik am gemeinsamen Leben mit Abahachi aus („stunden-
langes Spurenlesen, sinnloses Anschleichen, endloses Nebeneinanderherreiten“) und 
schließt seine Anklage mit dem Satz: „Ich bin mit der Gesamtsituation unzufrieden.“

 Dieser Dialog ist sicher eine Schlüsselszene aus „Der Schuh des Manitu“ und ein 
Paradebeispiel für den Humor des Filmemachers Bully Herbig: Slapstick, gepaart mit 
lakonischer Lebensphilosophie und bayerischem Wortwitz. Der Film-Satz ist längst in 
den allgemeinen Sprachgebrauch übergegangen, lassen sich damit doch alltägliche 
Ärgernisse in scheinbar deplatziertem bürokratischem Ton auf lustige Art entschärfen.

„Der Schuh des Manitu“ kam 2001 in die Kinos und gilt bis heute als eine der 
erfolgreichsten deutschen Filmproduktionen der Nachkriegsgeschichte. Die 

„Winnetou“-Persiflage bietet nicht nur ein gigantisches Gag-Feuerwerk, 
sondern gilt auch als komödiantisches Meisterwerk des Regisseurs Bully 
Herbig. Und das Ganze war für die Beteiligten auch ein gutes Geschäft. 
Bei etwa 4,6 Millionen Euro an Produktionskosten spielte die Western-
Klamotte mehr als 65 Millionen an den Kinokassen ein.

Ob Bully & Co. jetzt mit einem ähnlichen Einspielergebnis rechnen, ist 
nicht bekannt. Dass aber die für Mitte August angekündigte Fortsetzung des 
Filmklassikers wieder Scharen an Bully-Fans in die Lichtspielhäuser der 
Republik locken wird, scheint ausgemachte Sache. Anlässlich des baldigen 
Kino-Starts traf meine Kollegin Mareike Opitz die beiden Bully-Weggefähr-
ten Christian Tramitz und Rick Kavanian zum Interview (ab Seite 62) und 
erfuhr von den „Kanu des Manitu“-Darstellern, weshalb sie sich 24 Jahre nach 
dem Sensationserfolg gerade jetzt dem Risiko des Scheiterns aussetzen, welches 
Indianer-Bild sie für zeitgemäß halten und warum sie keinesfalls  
die zweite Geige spielen wollen.

Diese Ausgabe bietet darüber hinaus aber noch viele  
weitere Highlights. Indianerehrenwort. 

Ihr

W I E G E FÄ L LT I H N E N D I E  
A KT U E L L E AU S GA B E?  

Schreiben Sie mir Ihre Meinung 
unter boitin@playboy.de.  

Und bestellen Sie Ihr  
wöchentliches Update unter  
www.playboy.de/newsletter

E D I T O R I A L

G RO S S E S G LÜ C K

Mit einem fröhlichen Strahlen begrüßte der 
deutsche Playboy rund 50 geladene Gäste 

beim sommerlichen Apéro auf Mallorca. Der 
Einladung zur Präsentation der August-Ausga-

be mit Partyschlagersängerin und Playboy-
Cover-Star Isi Glück (Mitte) ins „Sommerland“, 
einen Biergarten-Club am Ballermann, folgten 

neben den beiden Playmates Laura Engelmann 
(l.) und Vroni Sbrizzai auch viele VIPs. Die 

schönsten Momente der Playboy-Party an der 
Playa de Palma zeigen wir Ihnen ab Seite 72
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Die Villa, in der unser Titel-Team um Pictorials Director  
Natasa Mermer (3. v. l.) mit „Sturm der Liebe“-Star Isabell Stern 
shootete, liegt unweit der kleinen Stadt Yzerfontein an  
Südafrikas Westküste. Dort genossen alle nicht nur eine aus- 
geprägte Privatsphäre, sondern auch reichlich Sonnenschein.  
Der bescherte allen goldenes Licht in den Abendstunden –  
und Sommerfeeling für unsere Fotostrecke: ab S. 40

Fürs Foto mit Redakteur David 
Goller stellte sich der Komiker 
auf die Zehenspitzen. Das 
Gespräch über seinen neuen 
Film und seinen baldigen 70. 
Geburtstag verlief aber ganz 
auf Augenhöhe. Ab S. 126

Das Foto mit Chris Steinweg, 
„Symbiotikka“-Partychef im 
„KitKat“, zeigt den Beginn einer 
langen Nacht für Redakteurin 
Nina Habres: Sie verließ den Club 
erst zwölf Stunden später wieder. 
Was sie dort erlebte? Ab S. 106

M A K I N G - O F

Titel-Team Sexpositive Party

Helge Schneider
Einen echten Traumstrand hatten Fotografin 
Ana Dias (4. v. r.) und ihr Team für das Shooting 
mit unserer Miss September auf der portu-
giesischen Halbinsel Tróia gefunden. Doch 
dann kam die Flut – so schnell, dass sich alle 
auf ein Boot retten mussten. Wir zeigen Ihnen 
nur die relaxten Momente des Tages: ab S. 90

Playmate Luna Piombanti
Worum es in ihrer heiß ersehnten Fortsetzung 
„Das Kanu des Manitu“ ganz genau gehen wird, 
darüber hatten die beiden Schauspieler (Mitte) 
zum Zeitpunkt des Gesprächs und Foto-Shoo-
tings mit dem Playboy-Team noch strengstes 
Stillschweigen zu bewahren. Zu erzählen gab es 
trotzdem reichlich. Das große Interview: ab S. 62

Kavanian & Tramitz
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